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Aufgabe 1
Zeigen Sie, dass die euklidische Norm ‖ · ‖2 : Rd → R, gegeben durch

(x1, . . . , xd)
T 7→

√
x2
1 + · · ·+ x2

d ,

stetig ist.

Aufgabe 2
Zeigen Sie, dass jede lineare Abbildung f : Rn → Rm stetig ist.

Hinweis. Verwenden Sie die darstelllende Matrix A von f bezüglich der kanonischen Basen des
R

n bzw. Rm.

Aufgabe 3
Zeigen Sie, dass jede Lipschitz-stetige Funktion f : Rn → Rm gleichmäßig stetig ist.

Aufgabe 4
Entscheiden Sie für jede der folgenden Mengen reeller Zahlen, ob sie abgeschlossen, offen bzw.
beschränkt ist.

(a) [0, 1].

(b) (0, 1).

(c) { 1
n
|n ∈ N}.

(d) R.

(e) { 1
n
|n ∈ N} ∪ {0}.

Aufgabe 5
Zeigen Sie, dass eine Teilmenge U des Rd tatsächlich genau dann offen ist, wenn das Komple-
ment Rd \ U abgeschlossen ist.


